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Sarantis Biscas, Vorsitzender des Auslän-
derbeirates Neu-Isenburg

Liebe Leserinnen und Leser,

schön, dass Sie heute wieder die 
Seite des Ausländerbeirates in der 
aktuellen Ausgabe des Isenbur-
gers lesen. Auch heute haben wir 
wieder interessante Themen für 
Sie zusammengestellt.

Am 24. September 2017 
ist Bundestagswahl
Der Ausländerbeirat der Stadt 
Neu-Isenburg unterstützt die bun-
desweite Kampagne für kommu-
nales Wahlrecht & Partizipation 
zur Bundestagswahl 2017:

Wer hier lebt, gehört dazu – 
unabhängig vom Pass
Über 4,5 Millionen volljähriger 
Bürgerinnen und Bürgern in 
Deutschland dürfen weder bei 
der Bundestagswahl noch bei der 
Kommunalwahl wählen.
Sie haben keinen deutschen und 
keinen EU-Pass, leben und arbei-
ten hier aber seit durchschnittlich 
19 Jahren.
Seit 1994 können 3,5 Millionen 
volljährige EU-Staatsangehörige 
wählen und gewählt werden. 
Nicht-EU-Staatsangehörige haben 
bis heute kein Wahlrecht. Das 
wollen wir ändern.
Das Recht zur Teilnahme an Wah-
len ist ein Grundprinzip jeder 
Demokratie. Das Wahlrecht aus-

ländischer Bürgerinnen und Bür-
ger  fördert Integration und ist 
Ausdruck gesellschaftlicher und 
politischer Gleichberechtigung. 
In 15 von 28 EU-Staaten ist das 
bereits unaufgeregte Praxis.
Wer von politischen Entscheidun-
gen betroffen ist, sollte durch das 
Wahlrecht an dem Zustandekom-
men der Entscheidungen beteiligt 
sein. So geht Demokratie.

Unsere Kampagne
Wir starten zur Bundestagswahl 
2017 einen Wahlkampf für politi-
sche Partizipation und ein gleich-
berechtigtes Wahlrecht.

Mit symbolischen Wahlen und 
Veranstaltungen macht die Kam-
pagne auf das Thema aufmerk-
sam,motivieren Wahlberechtigte 
mit Migrationshintergrund ihr 
Wahlrecht zu nutzen und laden 
die Noch-Nicht-Wahlberechtig-
ten ein, ihre symbolische Stimme 
in einem unserer Wahllokale ab-
zugeben. Dort wird nach demsel-
ben Verfahren der 19. Deutsche 
Bundestag gewählt und nach der 
Wahl die Stimmzettel an die ge-
wählten Abgeordneten öffentlich 
überreicht Migrant/Innenver
tretungen und -organisation in 
Deutschland haben sich dafür 
zum Kampagnen-Netzwerk „wir 
wählen“ zusammengeschlossen. 
Komm vorbei und mach mit!

Unser Netzwerk
Migrant/Innenvertretungen und 
-organisationen in mehreren Bun-
desländern bilden für 2017 das Kam
pagnen-Netzwerk „wir wählen“.
Weitere Informationen finden 
Sie unter: http://wir-wählen.org/

Dieses Jahr am Pfingstwo
chenende fand die 22. Euro
pameisterschaft der serbischen 
Folklore für Jugendliche und 
Erwachsene ab 16 Jahren in 
Portoroz, Slowenien  statt. 
Auch das Tanzensemble „KUD 
IZVOR“ des Neu-Isenburger 
Vereins „Klub Srbija“ e. V. 

qualifizierte sich als Deutscher Meister.
Die Vorbereitungen für die Europameisterschaft begannen bereits im Novem-
ber 2016. Die neue Choreographie verlangte von den Mitgliedern des Ensem-
bles nicht nur eine hohe tänzerische Kondition, sondern auch eine gewisse 
gesangliche Ausdauer. Die Tänzer trainierten bis zu dreimal die Woche, um 
das Maximum ihres Könnens zu erreichen.
In den vorherigen Jahren befand sich KUD IZVOR stets auf den vorderen Plät-
zen. Dieses Jahr sollte dies nicht anders sein. So holten die Neu-Isenburger Gold 
nach Hause und setzten sich in einer Konkurrenz von 50 Vereinen aus ganz 
Europa durch. Seit 2009 trainieren Katarina Djuric und Branislav Ivanisevic mit 
allen Gruppen des Tanzensembles. Zur Zeit teilt sich KUD IZVOR in drei Grup-
pen, in die Gruppe der Kleinkinder, der Kinder und Jugendlichen und in die 
Gruppe der Jugendlichen und Erwachsenen ab 16 Jahren.
Am 25. Nov. 2017 steht das große alljährliche Konzert an, das an Natalija 
Mihailovic, eine langjährige Tänzerin, die leider im Jan. 2014 verstorben ist, 
gedenken soll.Klub Srbija hofft auf einen vollen Saal der Saalbau Stadthalle 
Bergen und lädt alle herzlich ein.

Aktivitäten der Migranten- 
vereine

Momentan laufen 
bei vielen Verei-
nen und Gruppen 
Vorbereitungen 
für  den Tag der 

Nationen auf Hochtouren. Viele 
freuen sich, dass der Tag der Na-
tionen dieses Jahr wieder auf dem 
Rosenauplatz stattfindet.

Fragen an den Ausländerbeirat 
Wenn auch Sie Fragen an den 
Ausländerbeirat haben, schrei-
ben Sie uns unter auslaenderbei-
rat@stadt-neu-isenburg.de. Die 
spannendsten Fragen werden wir 
hier im Isenburger beantworten.

In eigener Sache
Wenn Sie oder jemand in ihrem 
Freundeskreis Rat braucht, setzen 
Sie sich mit uns in Verbindung.
Wir stehen Ihnen tatkräftig zur 
Seite oder helfen Ihnen, den rich-
tigen kompetenten Gesprächs
partner für Ihr Anliegen zu finden.

Kontakt: auslaenderbeirat@stadt- 
neu-isenburg.de
Tel: (06102) 24 18 07
Gerne stehen Ihnen meine Kol
legin Teresa Rizzo und auch ich 
für ein persönliches Gespräch zur 
Verfügung.
Sarantis Biscas: (06102) 3 43 84 
oder mobil: 0172/6 95 86 64;
Teresa Rizzo: (06102) 42 91

Termine: 
Der diesjährige Tag der Nationen 
findet am 9. September 2017, in 
der Zeit von 13:00–22:00 Uhr auf 
dem Rosenauplatz statt. 
Die nächste Sitzung des Auslän-
derbeirats ist für den 16. Novem-
ber 2017, 19:30 Uhr, im Plenarsaal 
des Rathauses anberaumt.
Wir würden uns freuen, Sie bei ei-
ner unserer Sitzungen des Auslän-
derbeirates begrüßen zu dürfen.
Bleiben Sie uns auch weiterhin 
gewogen.
Ihr Sarantis Biscas


